
 
Magdeburg, 16. März 2018 

 

Land hilft im Februar 2018 mit über 200.000 Euro Zuschüssen 
beim Schuldenabbau in den Kommunen Sachsen-Anhalts  
 
Finanzminister Schröder: STARK II bleibt wichtige und hilfreiche Säule 
bei der Konsolidierung vieler kommunaler Haushalte  
 
 
Das Land Sachsen-Anhalt zahlt weiter Finanzhilfen an die Kommunen, um 
sie bei der Konsolidierung ihrer Haushalte zu unterstützen. Im Februar 2018 
wurden durch die Investitionsbank Sachsen-Anhalt drei ältere Darlehen in 
drei Kommunen (zwei Städte, ein Landkreis) durch neue, zinsgünstige 
Kredite abgelöst. Dabei bekamen die Kommunen bei jeder Umschuldung 
einen „sofortigen Tilgungszuschuss“ von 30 Prozent. Insgesamt konnten die 
in der Tabelle unten aufgeführten Kommunen ihre Schuldenlast sofort um 
208.453,69 Euro verringern und neue Kreditverträge in Höhe von mehr als 
486.000 Euro mit einer Laufzeit von fünf oder 10 Jahren abschließen.    
 
Voraussetzung für die Gewährung der Finanzhilfen aus dem STARK II-
Programm ist die Verpflichtung der jeweiligen Kommune zu 
Konsolidierungsmaßnahmen.  
 
Finanzminister André Schröder sagte: „Die Landesregierung hält weiterhin 
an ihrem zugesagten Ziel, die Finanzkraft der Kommunen zu stärken, fest. 
Dabei bleibt das STARK II Programm eine wichtige Säule, die den 
Kommunen hilft, ihre Finanzen auf eine solide Basis zu stellen.“ 
 
Die Verträge im Einzelnen 
 

Kommune 
abzulösendes 
Darlehen 

STARK II 
Darlehen 

sofortiger  
Tilgungs-
zuschuss 

Tag der Ablösung/ 
Laufzeit 

Landkreis 
Anhalt-
Bitterfeld 348.210,41 243.747,29 104.463,12 

16.02.2018/ 
10 Jahre 

Stadt 
Mansfeld 103.771,71 72.640,20 31.131,51 

15.02.2018/          
5  Jahre 

Stadt 
Staßfurt 242.863,55 170.004,49 72.859,06 

15.02.2018/          
5 Jahre 

 
Gesamt 694.845,67 486.491,98 208.453,69 

  

 


